
 

IQSH-Landesfachtag Sprachen.Lernen.Stärken.
 
Datum:  
Samstag, 5. März 2016, 9:00 bis 17:00 Uhr 

Ort: Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
Olshausenstraße 75, 24118 Kiel 

Anmeldung online für alle Fächer  
bis zum 20. Februar 2016 unter
http://formix.info/FRA0123

Organisation / Fragen zur Buchung:
Helga Peters
E-Mail: helga.peters@iqsh.landsh.de
Tel.: 0431 5403-254  

Programm 
 
9:00 Uhr	 Begrüßung
	 Dr. Cordula Braun, IQSH
	 Grußworte   
	 Ministerium für Schule und Berufs- 
	 bildung Schleswig-Holstein und 
	 Petra Fojut, Abteilungsleiterin Fort- 
	 und Weiterbildung, IQSH
 
9:30 Uhr	 Eröffnungsreferat   
	 Prof. Dr. Daniel Reimann, 
	 Universität Duisburg-Essen 		
	 Quo vadis, Fremdsprachenunterricht?  
	 Geschichte, Gegenwart und  
	 Perspektiven für Fremdsprachen- 
	 forschung und Unterrichtspraxis 
        

 

10:00 Uhr   	 Pause
 
10:15 Uhr	 Workshop-Phase 1
 
11:45 Uhr   	 Pause
 
12:00 Uhr   	 Podiumsgespräch: „Sprachenlernen ist  
	 (zu) schwer ...“  
	 Moderation: Dr. Kerstin Tschekan, IQSH
 
12:45 Uhr   	 Mittagspause
 
13:45 Uhr	 Workshop-Phase 2
 
15:15 Uhr   	 Pause
 
15:30 Uhr	 Workshop-Phase 3
 
17:00 Uhr   	 Ende des Landesfachtages  

 

Sprachen.Lernen.Stärken.

2. Landesfachtag der zweiten und dritten Fremdsprachen

Samstag, 5. März 2016 

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

In Zusammenarbeit mit:
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